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Gesundheit fördern, Krankheit heilen,                                
Leiden lindern, Sterbende begleiten   
und ungeborenes Leben schützen.              
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Liebe Patientinnen und Patienten,  

sehr geehrte Damen und Herren,  

mit dem vorliegenden Qualitätsbericht möchten wir Ihnen einen 

umfassenden Einblick in das St. Elisabeth-Krankenhauses Leipzig und 

unsere Arbeit geben.  

 

Der Qualitätsbericht soll Ihnen als Entscheidungshilfe dienen. So fin-

den Sie auf den folgenden Seiten zahlreiche Informationen, die 

Ihnen zeigen, warum das St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig  für Ihre 

Behandlung die richtige Wahl ist. Der Bericht enthält Angaben über 

die häufigsten Behandlungsverfahren, in denen wir viel Erfahrung 

vorweisen können. Wir geben Ihnen weiterhin Auskunft über unsere 

medizinischen Fachabteilungen, die diagnostische und therapeuti-

sche Ausstattung, allgemeine Serviceleistungen und über die Ergeb-

nisqualität unseres Hauses. 

 

Im dargestellten Berichtsjahr 2016 wurden in unserem Krankenhaus 

ca. 21.000 stationäre (inklusive Geburten) und ca. 34.000 ambulante 

Patienten durch unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter medizi-

nisch versorgt. Diese kontinuierlich hohen Fallzahlen sind neben 

weiteren Kennzahlen dieses Qualitätsberichtes wichtige Hinweise 

für eine kompetente, qualitative medizinische Versorgung und eine 

kontinuierliche Verbesserung der Behandlungsqualität. 

 

 

 

 

 

 

Basierend auf den christlichen Werten und Traditionen des Hauses ver-

folgen wir darüber hinaus einen ganzheitlichen Betreuungsansatz, der 

den Menschen konsequent in den Mittelpunkt des Handelns stellt. Unse-

re Patienten erfahren viel Geborgenheit und persönliche sowie menschli-

che Zuwendung. Das christliche Menschenbild, die katholische Sozialleh-

re und unser damit verbundenes Selbstverständnis für Qualität haben in 

unserem Hause einen sehr hohen Stellenwert und eine lange Tradi-

tion. Ein freundliches und aufmerksames Verhalten liegt allen Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern besonders am Herzen. Aus diesem 

Grund freut es uns sehr, dass unser Krankenhaus im Rahmen der 

deutschlandweiten Mitgliederbefragung einer großen deutschen 

Krankenkasse im Jahr 2016 hinsichtlich der Patientenzufriedenheit 

erneut als eines der besten Krankenhäuser der Region bewertet 

wurde.  

 

Um die Qualität unseres Hauses zu erhalten und stets zu verbessern, 

hat das St. Elisabeth-Krankenhaus ein internes Qualitäts-

management System aufgebaut. Seit 2005 überprüfen regelmäßig 

externe Auditoren, u. a. des TÜVs und Fachexperten der Deutschen 

Krebsgesellschaft e. V., unsere Leistungen und bescheinigen uns 

damit die Erfüllung anerkannter Qualitätsstandards. 

 

Albrecht Graf Adelmann 
Geschäftsführer 

Ulrike Nieß 
Pflegedienstleitung 
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Unser stationäres Leistungsangebot wird durch das Medizinische 

±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎǎȊŜƴǘǊǳƳ όa±½ύ ƛƳ &ǊȊǘŜƘŀǳǎ αtƻƭƛŎǳǊŀϦ ŀƳ {ǘΦ 9ƭƛǎa-

beth-Krankenhauses, die Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) 

und duǊŎƘ Řŀǎ α!ƳōǳƭŀƴǘŜ wŜƘŀ-Zentrum St. Elisabeth" (ARZ) erwei-

tert. Mit diesen Strukturen wird auch die ambulante Behandlung 

von Patienten verbessert. Durch die hervorragende Zusammenar-

beit mit niedergelassenen Spezialisten und die enge Kooperation als 

Akademisches Lehrkrankenhaus mit der Universität Leipzig (seit 

1996), können wir eine Versorgung unserer Patienten nach dem 

höchsten und aktuellen Medizinstandard sicherstellen. 

 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei unseren Patientinnen und Pa-

tienten sowie unseren Kooperationspartnern für das entgegenge-

brachte Vertrauen. Unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

danken wir für das tagtägliche, erfolgreiche Bemühen, den Aufent-

halt unserer Patienten unter den gegebenen Umständen so gut wie 

möglich zu gestalten, um nicht zuletzt den Genesungsprozess positiv 

zu beeinflussen. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

        

 Albrecht Graf Adelmann      Ulrike Nieß                  Dr. med. Jörg Raumanns 
         Geschäftsführer Pflegedienstleitung          Ärztlicher Direktor                     

 

 

 

 

So erreichen Sie uns: 

 

 

Straßenbahn Linie 9 und 11 

bis Haltestelle Hildebrandstraße/St. Elisabeth-Krankenhaus. 

 

Buslinie 70 

bis Connewitzer Kreuz, von dort mit der Straßenbahn Linie 9 und 11 bis  
Haltestelle Hildebrandstraße/ St. Elisabeth-Krankenhaus. 
 

Auto 

für Fernverkehr über B2 kommend Abfahrt Connewitz/Wildpark,  
die weitere Zufahrt zum St. Elisabeth-Krankenhaus/Parkhaus ist ausgeschildert. 

 

Dr. med. Jörg Raumanns 
Ärztlicher Direktor/Chefarzt 
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Ansprechpartner 

 

Krankenhausleitung Ansprechpartner Telefon  Fax 

Geschäftsführer Albrecht Graf Adelmann 0341/39 59 50 00 0341/39 59 50 09 

Pflegedienstleitung Ulrike Nieß 0341/39 59 60 00 0341/39 59 60 09 

Ärztlicher Direktor Chefarzt Dr. med. Jörg Raumanns 0341/39 59 70 00 0341/39 59 70 09 

 

Notruf Ansprechpartner Telefon  Fax 

Notfallambulanz Ärztliche Leiterin 

Dr. med. Nadine Haberhausen  

0341/39 59 63 00 0341/39 59 63 09 

 

Fachabteilungen Medizinischer Schwerpunkt Chefarzt/-ärztin Telefon  Fax 

Anästhesie   Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie Dr. med. Jörg Raumanns 0341/39 59 70 00 0341/39 59 70 09 

Chirurgie I  Allgemein- und Viszeralchirurgie, Proktologie, Hernienchirurgie Dr. med. Gerhard Zuz 0341/39 59 71 00 0341/39 59 71 09 

Chirurgie II  Unfallchirurgie, Orthopädie und Sportklinik, zertifiziertes Endoprothetikzentrum Dr. med. Gotthard Knoll 0341/39 59 71 50  0341/39 59 71 59 

Innere Medizin I Endokrinologie, Diabetologie,  Kardiologie und Allgemeine Innere Medizin Prof. Dr. med. habil. Gerhard H. Scholz 0341/39 59 73 00 0341/39 59 73 09 

Innere II/Palliativ  Gastroenterologie, Onkologie und Palliativmedizin Dr. med. Andreas v. Aretin 0341/39 59 73 50 0341/39 59 73 59 

Geriatrie Akutgeriatrie und geriatrische Frührehabilitation Dr. med. Annegret Wichmann 0341/39 59 75 50 0341/39 59 75 09 

Frauenheilkunde   Senologie und zertifiziertes Brustzentrum Dr. med. Dagmar Langanke 0341/39 59 74 50 0341/39 59 74 59 

Frauenheilkunde  Geburtshilfe und Pränatalmedizin Dr. med. Carsten Springer  0341/39 59 72 00 0341/39 59 72 09 

Frauenheilkunde   Gynäkologie Dr. med. Birgit Henne 0341/39 59 72 50 0341/39 59 72 59 

Frauenheilkunde Neonatologie Dr. med. Andrea Reich (Lt. OÄ) 0341/39 59 62 90 0341/39 59 62 99 

Urologie Urologie Dr. med. Jörg Raßler 0341/39 59 75 00 0341/39 59 75 09 

Radiologie  Bildgebende Diagnostik Dr. med. Hubertus Klaus 0341/39 59 74 00 0341/39 59 74 09 
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Einleitung  

 

Wir möchten mit dem vorliegenden Qualitätsbericht den Kranken-

kassen, einweisenden Ärzten sowie Kooperationspartnern und ins-

besondere unseren Patienten bzw. deren Angehörigen jährlich einen 

aussagefähigen Überblick über die Leistungsfähigkeit der Fachabtei-

lungen des St. Elisabeth-Krankenhauses geben. Dabei ist unser Ziel, 

Sie ausführlich über unser Haus zu informieren und Ihnen Sicherheit 

zu vermitteln. Aus diesem Grund geht der Bericht über die gesetzli-

chen Mindestanforderungen hinaus. 

Ungeachtet der Sparzwänge im Gesundheitswesen besteht weiter-

hin das Ziel, die medizinische Versorgung unserer Patienten mit 

höchster Qualität zu gewährleisten. Dieses Ergebnis soll mit dem 

zielgerichteten Einsatz kostbarer Ressourcen und einer konsequen-

ten Qualitätspolitik erreicht werden. Dabei stehen für uns die opti-

male medizinisch-pflegerische und therapeutische Versorgung unse-

rer Patienten sowie ihre Zufriedenheit an erster Stelle. Die reibungs-

lose Aufnahme sowie Entlassung, die gute Patientenverpflegung  

oder zusätzliche Serviceangebote sind für einen Krankenhausauf-

enthalt wichtig und werden entsprechend beachtet. Im Vorder-

grund steht jedoch die qualitativ hochwertige medizinische Versor-

gung unter Beachtung der christlichen Wertvorstellungen. 

 

 

 

Der Qualitätsbericht enthält einen allgemeinen Strukturteil mit den 

wichtigsten Angaben zum Krankenhaus. Weiterhin finden Sie eine 

Kurzübersicht der medizinischen Fachabteilungen inklusive der häu-

figsten Behandlungsverfahren, die den Erfahrungswert unseres 

Hauses auch mit komplizierten Eingriffen widerspiegelt und viele 

andere interessante Informationen, die den Leser in die Lage verset-

zen, zu entscheiden, ob das St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig für ihn 

der richtige Ansprechpartner in Gesundheitsfragen ist. 

Für Ihre Fragen und Anregungen nutzen Sie bitte die zu jeder medi-

zinischen Abteilung angegebenen Kontaktinformationen oder infor-

mieren Sie sich ergänzend auf unserer Homepage. Wir freuen uns 

über Ihre Anregungen und helfen Ihnen bei Fragen gern weiter. 

 

 

 

 

 

 
Impressum 

Die Krankenhausleitung, vertreten durch 

den Geschäftsführer Albrecht Graf 

Adelmann, ist verantwortlich für die 

Vollständigkeit und Richtigkeit der 

Angaben im Qualitätsbericht. 

 

Herausgeber 

St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig 

Biedermannstraße 84 

04277 Leipzig 

Postfach: 30 11 73 

04251 Leipzig 

 

 
Geschäftsführer 

Albrecht Graf Adelmann 

Tel.: +49 (0)341/ 39 59 50 00 

Fax: +49 (0)341/ 39 59 50 09 

geschaeftsfuehrung@ek-leipzig.de 

 

Qualitätsmanagement 

Für die Erstellung des Qualitäts-  

berichts verantwortliche Person: 

Robert Klemm 

Tel: +49 (0)341/ 39 59 50 70 

Fax: +49 (0)341/ 39 59 50 79 

qualitaetsmanagement@ek-leipzig.de 
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          Allgemeine Struktur- und Leistungsdaten 
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A-1 Allgemeine Kontaktdaten zum Krankenhaus 

Name des Krankenhauses:  St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig 

Straße:    Biedermannstraße 84 

Postleitzahl:   04277 Leipzig 

Postfach:    30 11 73 

Postleitzahl:   04251 Leipzig 

Telefon:    +49 (0)341/  39 59 0 

Telefax:    +49 (0)341/  39 59 50 50 

Internet:    http://www.ek-leipzig.de 

 

 
 Institutskennzeichen des Krankenhauses 

Institutskennzeichen:  26 140 12 12 

 

 

 Standort(nummer) 

Standortnummer:   00* 

*) Dies ist der einzige Standort zu diesem Institutskennzeichen. 

 

 
Angaben zur Leitung des Krankenhauses  

Siehe Seite 5  

 

 

 

 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 

 

Träger:    Katholischer Kirchenlehen St. Trinitatis Leipzig  

Art:    freigemeinnützig 

Web-Adresse:   http://www.propstei-leipzig.de 

 

 

A-3 Akademisches Lehrkrankenhaus 

Lehrkrankenhaus:   ja 

Universität:       

 

 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 

 Versorgungspflicht besteht:  nein 

 

 

 

 

 

Allgemeine Strukturdaten des Krankenhauses 
Organisationsstruktur 
Versorgungsschwerpunkte 
Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
Nicht-medizinische Serviceangebote 
Forschung, Ausbildung und Lehre, Fallzahlen  
Personelle und apparative Ausstattung 
 
 

 
 
Allgemeine Strukturdaten des Krankenhauses 
Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
Nicht-medizinische Serviceangebote 
Forschung, Ausbildung und Lehre, Fallzahlen  
Personelle und apparative Ausstattung, Beschwerden 
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A-5  Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

 

Nr. Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

MP02 Akupunktur 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare 

MP04 Atemgymnastik/ -therapie*  

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern 

MP06 Basale Stimulation 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik 

MP11 Bewegungstherapie* z. B. Feldenkrais, Eurythmie 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege  

MP18 Fußreflexzonenmassage 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

MP21 Kinästhetik 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung 

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie 

MP24 Manuelle Lymphdrainage* 

MP25 Massage* 

MP26 Medizinische Fußpflege (Selbstzahlleistung) 

MP27 Musiktherapie 

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie 

MP31 Physikalische Therapie/ Bädertherapie* 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und /oder Gruppentherapie* 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/   
Psychosozialdienst 
 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik* 

MP36 Säuglingspflegekurse* 

MP37 Schmerztherapie/ -management 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten sowie  
Angehörigen 
 

 
Mit * ) gekennzeichnete Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote können sowohl stationär als 
auch ambulant  erbracht werden. 
 
 

 
 
Allgemeine Strukturdaten des Krankenhauses 
Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
Nicht-medizinische Serviceangebote 
Forschung, Ausbildung und Lehre, Fallzahlen  
Personelle und apparative Ausstattung, Beschwerden 
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Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 

 

Nr. Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie (Ambulante bzw. Selbstzahlerleistung: u. a. 

Yoga) 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern u./o. Hebammen* 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot (u. a. Beratung durch onkologi-

sche Fachschwestern, Onkolotse, Pflegevisiten, Sturz- und Dekubituspro-

phylaxe, etc.) 

MP43 Stillberatung* 

MP45 Stomatherapie/ -beratung* 

MP46 Traditionelle Chinesische Medizin  

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik* 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen ς im Rahmen der stationären und ambu-

lanten Physiotherapie 

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik 

MP51 Wundmanagement* 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen* 

MP53 Aromapflege/-therapie 

MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/ 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) - im Rahmen der statio-

nären und ambulanten Physiotherapie 

MP63 Sozialdienst 

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter Pfle-
ge/Kurzzeitpflege  
 

MP69 Eigenblutspende 

 
Mit * ) gekennzeichnete Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote können sowohl stationär als 
auch ambulant  erbracht werden. 
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A-6  Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Patientenzimmer 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben/ 
Kosten 

 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle* - 

NM05 Mutter-Kind-Zimmer (Familienzimmer)* - 

NM11 Zwei-Bett -Zimmer mit eigener Nasszelle - 

Ausstattung der Patientenzimmer 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben/ 
Kosten 

 

NM14 Fernsehgeräte am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag  

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag  
 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0 EUR pro Tag  

NM18 Telefon am Bett 0 EUR pro Tag  
 

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer - 

Besondere Ausstattung des Krankenhauses 

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum - 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher/-innen  
sowie Patienten/-innen 

0,50 EUR pro Std. 
3,50 EUR pro Tag 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

Individuelle Hilfs- und Serviceangebote 

NM07 Rooming-in - 

NM09 Unterbringung Begleitperson  - 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für Patienten und 
Besucher 
 

- 

NM42 Seelsorge  - 

NM48 Geldautomat - 

Individuelle Hilfs- und Serviceangebote 

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben/ 
Kosten 

 

NM49 Informationsveranstaltungen für Patienten und 
Patientinnen  
 

- 

NM60 Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen - 

NM66 Berücksichtigung von besonderen Ernährungsge-
wohnheiten (im Sinne von Kultursensibilität)  
 

vegetarische, vegane 
Küche, jüdische/mus-
limische Ernährung 
 

NM67 Andachtsraum - 

 
           Mit * )  gekennzeichnete nichtmedizinische Leistungsangebote sind Wahlleistungen. 
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A-7  Aspekte der Barrierefreiheit 

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung  

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für sehbehinderte oder 
blinde Menschen  
 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o. ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin  

BF13 Übertragung von Informationen in LEICHTE SPRACHE 

BF15 Bauliche Maßnahmen für Menschen mit Demenz oder geistiger  
Behinderung 
 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder 
geistiger Behinderung 
 

BF17 

 

geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Überge-
wicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar) 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Über-
gewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 
 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z. B. Körperwaagen, Blut 
druckmanschetten 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe  
 

BF23 Allergenarme Zimmer 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

BF 32 Räumlichkeiten zur Religionsausübung vorhanden 
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A-8  Forschung und Lehre des Krankenhauses 

A-8.1   Forschung und akademische Lehre 

 

Nr. Forschung und akademische Lehre 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) 

 Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig: akademische Ausbildung von 

Studentinnen und Studenten in allen Fachbereichen unseres Hauses, ver-

antwortlicher Lehrbeauftragter ist Herr Prof. Dr. med. habil. G. H. Scholz 

(Chefarzt der Inneren Medizin I); Lehrbeauftragte für einzelne Fachgebiete: 

Chefärztin Dr. B. Henne (Gynäkologie und Geburtshilfe), Chefarzt Prof. Dr. 

G. H. Scholz (Innere Medizin), Chefarzt Dr. J. Raumanns (Anästhesie und 

Intensivmedizin), Chefarzt Dr. G. Zuz (Allgemein- und Viszeralchirurgie) und 

Chefarzt Dr. G. Knoll (Unfallchirurgie, Orthopädie und Sportmedizin). 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher 

FL09 Doktorandenbetreuung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A-8.2  Ausbildung in anderen Heilberufen 

 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger/-in*  

HB02 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in**  
 

HB03 Krankengymnast/-in/Physiotherapeut/-in**  
 

HB05 Medizinisch-technischer-Radiologieassistent/-in (MTRA)**  
 

HB06 Ergotherapeut/-in**  

HB07 Operationstechnischer Assistent/-in (OTA)**  
 

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme**  

HB13 Medizinisch-technischer Assistent/ -in für Funktionsdiagnostik (MTAF)** 
 

HB15 Anästhesietechnischer Assistent/-in (ATA)** 
 

HB16 Diätassistent und Diätassistentin**  

HB17 Krankenpflegehelfer/-in**  
 

*) Staatlich anerkannte Krankenpflegeschule am St. Elisabeth-KH 
**) Koop. mit ext. Ausbildungseinricht. oder Gewährleist. der Praxiseinsätze im St. Elisabeth-KH 

 
A-9   Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 

 

Bettenanzahl 340 

 

A-10    Gesamtfallzahlen 
 

Vollstationäre Fallzahl  21.401 

Ambulante Fallzahl 34.284 
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A-11  Personal des Krankenhauses 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 

 Anzahl* 
gesamt 

Innere 
Medizin I 

Innere  
Medizin II 

Geriatrie Palliativ- 
medizin 

Chirurgie I Chirurgie II Senologie 
 

Geburts- 
hilfe / Neo 

Gynäko-
logie 

Urologie Intensiv-
medizin 

Radiologie ohne  
Fachabt.***  

Ärzte und Ärztinnen insgesamt   
(ohne Belegärzte/ -innen) 
 

131,5 13,2 14,5 4,6 3 12,7 13 5,2 11,2 8,1 12,3 25,8 3,5 4,4 

Davon Fachärzte und Fachärztinnen 68,4 6,8 5,6 1,2 2 7,3 4,9 2,5 9,5 4,4 6,3 14,1 1,8 2 

Belegärzte/Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) - - - - - - - - - - - - - - 

 
 
A-11.2.1  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Angaben zur Zielvereinbarung  
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V. 
 

 

ja 

 
 
A-11.2  Pflegepersonal  
 

 Anzahl 
gesamt 

Innere 
Medizin I 

Innere  
Medizin II 

Geriatrie Palliativ- 
medizin 

Chirurgie I Chirurgie II Senologie 
 

Geburts- 
hilfe /  Neo 

Gynäko-
logie 

Urologie Intensiv-
medizin 

ohne  
Fachabt.***  

Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen** 275,7* 37,9 13,5 12,6 14,3 18,1  25,9 7,7 6,7 6,2 27,1 29,1 76,7 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen**  18,5* - - - - - - - 18,5 - - - - 

Entbindungspfleger und Hebammen 19,9 - - - - - - - 19,9 - - - - 

Krankenpflegehelfer/-innen**  9,0* 1,6 0,9 2,9 - 1,0 1,8 0,4 - 0,4 - - - 

Altenpfleger/-innen 0,6 - - 0,6 - - - - - - - - - 

Operationstechnische Assistenz 5 - - - - - - - - - - - 5 

 *) Angegeben ist die Anzahl der Vollkräfte und nicht die tatsächliche Anzahl der Beschäftigten. 
 **) Ausbildungsdauer 3 Jahre: Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen, Entbindungspfleger und Hebammen, Medizinisch-technische-Radiologieassistenten/-innen, Physiotherapeuten/-innen,   
             Ausbildungsdauer 2 Jahre: Pflegeassistenten/-innen; Ausbildung 1 Jahre: Krankenpflegehelfer/ -innen;  Ausbildung ab 200 Std. Basiskurs: Pflegehelfer/ -innen 
 *** ) Mitarbeiter/-innen OP, Anästhesie, Funktionsdiagnostik und Notfallambulanz 

Allgemeine Strukturdaten des Krankenhauses 
Organisationsstruktur 
Versorgungsschwerpunkte 
Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
Nicht-medizinische Serviceangebote 
Forschung, Ausbildung und Lehre, Fallzahlen  
Personelle und apparative Ausstattung 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung  

 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/  
zusätzlicher akademischer Abschluss 

Innere 
Medizin I 

Innere  
Medizin II 

Geriatrie Palliativ- 
medizin 

Chirurgie I Chirurgie II Senologie 
 

Geburts- 
hilfe  

Neona- 
tologie 

Gynäko-
logie 

Urologie Intensiv-
medizin 

ohne 
Fachabt.* 

PQ01 Bachelor  ̧ - - - - - - - - - -  ̧ - 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie - - - - - - - - - - -  ̧  ̧

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care  -  ̧ -  ̧ - -  ̧ - -  ̧  ̧ - - 

PQ08 Operationsdienst - - - - - - - - - - - -  ̧

PQ09 Pädiatrische Intensiv- und Anästhesiepflege - - - - - - - -  ̧ - - - - 

PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧

PQ17 Rehabilitation - -  ̧ - -  ̧ - - - - - - - 

PQ18 Pflege in der Endoskopie -  ̧ - - - - - - - - - - - 

PQ20 Praxisanleitung  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧

 

*) Mitarbeiter/-innen OP, Anästhesie, Funktionsdiagnostik und Notfallambulanz 
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Pflegerische Fachexpertise der Abteilung  

 
Nr. Zusatzqualifikation Innere 

Medizin I 
Innere  

Medizin II 
Geriatrie Palliativ- 

medizin 
Chirurgie I Chirurgie II Senologie 

 
Geburts- 

hilfe 
Neona- 
tologie 

Gynäko-
logie 

Urologie Intensiv-
medizin 

ohne 
Fachabt.* 

ZP01 Basale Stimulation - - - - - - - -  ̧ - - - - 

ZP02 Bobath  ̧  ̧  ̧ -  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧ - 

ZP03 Diabetes   ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧ - 
ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik -  ̧ - - - - - - - - - -  ̧
ZP05 Entlassungsmanagement  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  

ZP07 Geriatrie - -  ̧ - - - - - - - - - - 

ZP08 Kinästhetik  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧ - 

ZP09 Kontinenzmanagement - - - - - - - - - -  ̧ - - 

ZP12 Praxisanleitung  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧
ZP13 Qualitätsmanagement  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧
ZP14 Schmerzmanagement  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧

ZP15 Stomamanagement -  ̧ -  ̧  ̧ - - - - - - - - 

ZP16 Wundmanagement  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧

ZP18 Dekubitusmanagement  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧ -  ̧  ̧  ̧ - 

ZP19 Sturzmanagement  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧  ̧ -  ̧  ̧  ̧ - 

ZP20 Palliative Care -  ̧ -  ̧ - - - - - - - - - 

ZP23 Breast Care Nurse - - - - - -  ̧ - - - - - - 

ZP27 OP-Koordination - - - - - - - - - - - -  ̧

ZP28 Still- und Laktationsberatung - - - - - -   ̧  ̧ - - - - 

ZP00 Study Nurse (Studienassistenz) - - - -  ̧ -  ̧ - - -  ̧ - - 

*) Mitarbeiter/-innen OP, Anästhesie, Funktionsdiagnostik und Notfallambulanz 
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A-11.3  Spezielles therapeutisches Personal  

 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

SP00 Laktations- und Stillberaterin 3 

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 1 

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin 1 

SP13 Kunsttherapeut und Kunsttherapeutin 1 

SP16 Musiktherapeut und Musiktherapeutin 1 

SP20 Pädagoge und Pädagogin/Lehrer und Lehrerin 4,2 

SP21 Krankengymnast/Krankengymnastin und Physiothera-
peut/Physiotherapeutin 
 

15 

SP23 Dipl. Psychologe und Psychologin 2,5 

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 2,4 

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie 2 

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 2 

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta 2 

SP35 Personal mit Weiterbildung zum/-r Diabetesberater/-in 3 

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 11 

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik 
und Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiag-
nostik (MTAF) 
 

2 

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und  
Medizinisch-technische Radiologieassistentin (MTRA) 
 

13,5 

 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 

A-12.1 Ansprechpartner für das Qualitätsmanagement  

 

 Name:  Robert Klemm 

Adresse:  Biedermannstraße 84, 04277 Leipzig 

Telefon:  0341/39 59 50 70 

Telefax:  0341/39 59 50 79 

E-Mail:  qualitaetsmanagement@ek-leipzig.de  

Web-Adresse: www.ek-leipzig.de 

 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement 

 

Nr.  Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem 

EF00 CIRS Riskop (GRB - Gesellschaft für Risikoberatung) 
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A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements 

A-12.3.1 Hygienepersonal 

 

Spezielles therapeutisches Personal Anzahl 

Krankenhaushygieniker/-innen 2 

Hygienebeauftragte Ärzte/-innen 6 

Fachgesundheits- und Krankenpfleger/-innen für Hygiene und  
Infektionsprävention ς αIȅƎƛŜƴŜŦŀŎƘƪǊŅŦǘŜά 
 

2 

Hygienebeauftragte in der Pflege 25 

 

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet:  Ja 

Vorsitzende/Vorsitzender:    Ärztlicher Direktor Chefarzt  
Dr. med. J. Raumanns  

 

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene 

 

Nr.  Hygienebezogene Maßnahme 

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder internationalen Netzwer-
ken zur Prävention von nosokomialen Infektionen 
 

HM04 ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ ŀƴ ŘŜǊ όŦǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜƴύ α!ƪǘƛƻƴ {ŀǳōŜǊŜ IŅƴŘŜά ό!{Iύ 

HM05 
 

Jährliche Überprüfung der Aufbereitung u. Sterilisation von Medizinprodukten 

HM07 Risikoadaptiertes MRSA Aufnahmescreening 

HM08 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren 
besiedelten Patienten 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen 

 

 

 

Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen ja/nein 

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? ja 

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen (sterile  Handschuhe, steriler 
Kittel, Kopfhaube, Mund-Nasen-Schutz, steriles Abdecktuch) 

ja 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von 
zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

ja 

Die Standards wurden durch die Geschäftsführung oder die Hygiene-
kommission autorisiert? 

ja 

 

Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie ja/nein 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage ange-
passt? 

ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikapro-
phylaxe liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie und der Standard wurden durch die Geschäftsführung oder 
die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten 
Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand 
ŘŜǊ α²Ih {ǳǊƎƛŎŀƭ /ƘŜŎƪƭƛǎǘά ƻŘŜǊ ŀƴƘŀƴŘ ŜƛƎŜƴŜǊκŀŘŀǇǘƛŜǊǘŜǊ /ƘŜŎƪƭƛs-
ten) strukturiert überprüft? 

ja 

 

Umgang mit Wunden ja/nein 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel 
liegt vor? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekom-
mission autorisiert? 

ja 
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Händedesinfektion ja/nein 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr 
erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 112,5 ml/ 
Patiententag 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 29,23 ml/ 
Patiententag 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen? 

ja 

 

Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE) ja/nein 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer 
bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente 
Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-
Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzw
erke_node.html)? 

nein 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-
besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches 
Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, 
wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten 
Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht 
werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage 
der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren 
besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

 

 

 

 

 

A.12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 

 

Lob- und Beschwerdemanagement ja/nein 

Im Krankenhaus ist ein Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt.  
 

ja 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement  
 

ja 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen  
Beschwerden. 
 

ja 

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder  
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert.  
 

ja 

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 
 

ja 

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit  
definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt 
 

nein 

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden 
 

ja 

Patientenbefragungen 
 

ja 

Einweiserbefragungen 
 

ja 

 
 

Ansprechpartner für das Beschwerdemanagement: 

Name:  Robert Klemm   

Adresse:  Biedermannstraße 84, 04277 Leipzig 

Telefon/Fax: 0341/39 59 50 70 oder -50 79 

E-Mail:  qualitaetsmanagement@ek-leipzig.de  

Web-Adresse: www.ek-leipzig.de 

 
 
Allgemeine Strukturdaten des Krankenhauses 
Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
Nicht-medizinische Serviceangebote 
Forschung, Ausbildung und Lehre, Fallzahlen  
Personelle und apparative Ausstattung, Beschwerden 
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A-13  Besondere apparative Ausstattung 

 

Nr. Vorhandene Geräte 
 

Umgangssprachliche  
Bezeichnung 

24 Std. Notfall- 
Verfügbarkeit 

 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels  
Röntgenstrahlen 
 

ja 

AA14 Gerät für Nierenersatzver-
fahren 

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse) 
 

ja 

AA21 Lithotripter (ESWL)  Stoßwellen-Steinzerstörung 
 

ja 

AA22 Magnetresonanz-
tomograph (MRT) 

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und 
elektro-magnetischer  
Wechselfelder  
 

ja 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die  
weibliche Brustdrüse 
 

ja 

AA33 Uroflow/Blasendruck-
messung/Urodynamischer 
Messplatz 
 

Harnflussmessung ja 

AA38 Beatmungsgerät zur Be-
atmung von Früh- und 
Neugeborenen  
 

Maskenbeatmungsgerät mit 
dauerhaft positivem  
Beatmungsdruck  

ja 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Vorhandene Geräte 
 

Umgangssprachliche  
Bezeichnung 

24 Std. Notfall- 
Verfügbarkeit 

 

AA47 Inkubatoren Neonatologie Brutkasten für Neugeborene ja 
 

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegel-
gerät zur Darmspiegelung 
 

ja 

AA57 Radiofrequenzablation 
(RFA) und/oder andere 
Thermoablationsverfah-
ren 

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperatur-
technik 

ja 

 
 
 
 

 

 
 
Allgemeine Strukturdaten des Krankenhauses 
Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote 
Nicht-medizinische Serviceangebote 
Forschung, Ausbildung und Lehre, Fallzahlen  
Personelle und apparative Ausstattung, Beschwerden 
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   Teil B 
 

               Struktur- und Leistungsdaten 
                der Fachabteilungen 
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B-1        Innere Medizin I (bettenführende Hauptabteilung) 

B-1.1    Abteilung für Endokrinologie, Diabetologie, Kardiologie und Innere Medizin 

 

 

Wir diagnostizieren und behandeln in unserer Abteilung entsprechend 

dem Charakter eines Krankenhauses der Regelversorgung alle häufigen 

internistischen Krankheiten. Dies sind insbesondere akute und chronische 

Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems und der Atemwege. Eine beson-

dere Rolle spielen auch Krankheiten des Stoffwechsels und der Hormon-

regulation.  

 

Langjährige Erfahrungen besitzen wir bei der Behandlung von Patientin-

nen und Patienten mit Diabetes mellitus Typ 1 (auch mit Insulinpumpen-

therapie) bzw. Typ 2 (auch mit sehr hohem Insulinbedarf bei Insulinresis-

tenz) sowie anderen speziellen Diabetesformen (z. B. bei Hormonstörun-

gen und in der Schwangerschaft).  

 

{Ŝƛǘ нлмл ƛǎǘ ǳƴǎŜǊŜ CŀŎƘŀōǘŜƛƭǳƴƎ ŀƭǎ α!ƴŜǊƪŀƴƴǘŜ .ŜƘŀƴŘƭǳƴƎǎŜƛƴǊƛŎh-

tung für Typ-1 und Typ-2-5ƛŀōŜǘƛƪŜǊά ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ 5ŜǳǘǎŎƘŜ 5ƛŀōŜǘŜǎ-

Gesellschaft zertifiziert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die individuelle Beratung und Therapieanpassung steht ein Diabe-

testeam (ärztliche Spezialisten, Diätassistenten, Diabetesassistentin 

und -beraterin) zur Verfügung. Zu unseren Behandlungsschwerpunkten 

gehören außerdem Adipositas mit Risikofaktoren, Störungen des Fett-

stoffwechsels sowie von Drüsen, die spezielle Hormone produzieren 

(Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Hirnanhangdrüse, Nebennieren u. a.).  

 

Auch Patienten/-innen mit Infektionskrankheiten und Erkrankungen 

des Stütz- und Bewegungsapparates werden bei uns fachkundig be-

handelt.  

 

Des Weiteren spielt die Altersmedizin mit ihren hohen Anforderungen 

an eine liebvolle und intensive Zuwendung, an das Verständnis der 

Besonderheiten älterer und alter Menschen sowie die damit verbun-

dene Fürsorge traditionell in unserem christlichen Krankenhaus eine 

große Rolle.  

 

 

 

Telefon 

+49 (0)341/39 59 73 00 

 

Telefax 

+49 (0)341/39 59 73 09 

 

B-1.5  
Fallzahlen vollstationär 

2469 

 

  

 

Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin I 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
 

Chefarzt 

Prof. Dr. med. habil. 
Gerhard H. Scholz 

 

Sekretariat 

Frau C. Heinig 

 

E-Mail 

innere@ek-leipzig.de 

 

 

  

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin I 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

  Siehe Kapitel A-11.2.1 auf Seite 14  

 

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote  

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankhei-
ten des Lungenkreislaufes  
 

VI03 Diagnostik und Therapie sonstiger Formen der Herzkrankheit  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren  
 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und 
der Lymphknoten  
 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-
krankheiten (Diabetes, Nebennieren, Hypophyse, Schilddrüse, und Neben-
schilddrüsen, etc.) 
 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 
Pankreas  
 

 

 

 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 
Lunge  
 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI40 Schmerztherapie  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin I 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit  

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o. ä. 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

BF11 Besondere personelle Unterstützung 

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 
verstellbar) 
 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 
 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z. B. Patientenlifter 
 

BF24 Diätetische Angebote 

BF25 Dolmetscherdienst 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

 

 

 

 

 

 

 

B-1.6 Fallzahlen der Fachabteilung 

 Siehe Seite 22 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin I 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-1.7 Hauptdiagnosen nach ICD* 

 

Rang ICD Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 I50 Herzinsuffizienz 318 

2 J18 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 145 

3 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 143 

4 E11 Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 
 

134 

5 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungen-
krankheit 

120 

6 R55 Synkope und Kollaps 77 

7 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 63 

8 E10 Diabetes mellitus [Typ-1-Diabetes] 60 

9 I95 Hypotonie 47 

10 E86 Volumenmangel 46 

 
 
 

 

 

 

 

 

*) Die vollständigen Übersichten können im Anhang eingesehen werden. 

 

 

 

 

B-1.8 Durchgeführte Prozeduren nach OPS*  

 

Rang OPS Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 1-632 Diagn. Ösophagogastroduodenoskopie 371 

2 3-200 Native Computertomographie des Schädels 291 

3 3-225 Computertomographie des Abdomens mit 
Kontrastmittel 
 

227 

4 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdau-
ungstrakt, Gallengängen und Pankreas 
 

202 

5 3-222 Computertomographie des Thorax mit  
Kontrastmittel 
 

197 

6 9-984 Pflegebedürftigkeit 168 

7 1-650 Diagnostische Koloskopie 142 

8 1-797 Komplexe endokrinologische Funktionsunter-
suchung 

118 

9 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkon-
zentrat und Thrombozytenkonzentrat 

105 

10 3-820 Magnetresonanztomographie des Schädels 
mit Kontrastmittel 
 

95 

 

 

 

 

 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin I 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-1.9  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

AM08 ς Notfallambulanz (24h) 

Im Rahmen der Notfallmedizin interdisziplinäre Erstversorgung von akuten chirurgischen 

und internistischen Krankheitsbildern. Im weiteren Verlauf erfolgt eine medizinische Ab-

klärung, ob ggf. die ambulante Weiterbehandlung durch den Hausarzt fortgesetzt oder ei-

ne stationäre Aufnahme erforderlich wird. 

 

 

B-1.10 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu/entfällt. 

 

 

B-1.11 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft (BG) 

Trifft nicht zu/entfällt 

 

 

B-1.11 Personelle Ausstattung 

B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14. 

 

 

 

 

 

Weiterbildungsermächtigung:  Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Innere  

Medizin/Internist sowie Endokrinologie. 

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung  

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ05 Biochemie 

AQ23 Innere Medizin  

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und Diabetologie  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) 

ZF07 Diabetologie 

ZF09 Geriatrie 

ZF30 Palliativmedizin  

 

 

B-1.11.2 Pflegepersonal und Pflegerische Fachexpertise 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14-16. 

 

 

B-1.11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 17. 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin I 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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Chefarzt 

Dr. med.  
Andreas von Aretin 

 

Sekretariat 

Frau S. Babin 

 

E-Mail-Adresse 

gastroenterologie@ek-
leipzig.de 

 

 

  

 

 

 

 

B-2        Innere Medizin II (bettenführende Hauptabteilung) 

B-2.1    Abteilung für Gastroenterologie, Onkologie und Palliativmedizin 

 

 

In der Abteilung Innere Medizin werden alle gängigen internistischen Krank-

heitsbilder behandelt (siehe auch Innere Medizin I). Darüber hinaus hat sich 

die Abteilung Innere Medizin II auf die Gastroenterologie, Onkologie und 

Palliativmedizin spezialisiert.  

Extrem wichtig für Diagnostik und Therapie unserer Patienten ist eine enge 

und gut erprobte Zusammenarbeit mit anderen medizinischen Diszipli-

nen (Hausärzte, onkologische Fachpraxen, Strahlentherapie u.v.m.). Be-

sonders eng ist die Verbindung zu unseren Chirurgen (Abteilung Chirur-

gie I), mit denen wir viele Patienten gemeinsam am Bett besuchen und 

betreuen. 

 

Gastroenterologie 

Die Gastroenterologie beschäftigt sich mit Krankheiten der Speiseröhre, 

des Magens, des Dünndarms, des Dickdarms, des Darmausgangs, der 

Bauchspeicheldrüse, der Leber, der Gallenblase und der Gallengänge. 

Eng damit verbunden ist die Onkologie, d. h. die Diagnostik und Therapie 

von Krebserkrankungen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In unserer Abteilung wird speziell Krebs der Speiseröhre, des Magen-

Darm-Traktes, der Leber und der Gallengänge behandelt.  

Insbesondere im Rahmen der Palliativmedizin können jedoch auch alle 

anderen Krebsformen behandelt werden.  

 

Eine wichtige Methode im Rahmen der Gastroenterologie ist die Endo-

skopie (Spiegelung von Magen, Gallen- und Bauchspeichel-

drüsengängen bzw. Dickdarm).  

 

Palliativmedizin  

Palliativmedizin bedeutet die spezialisierte Behandlung von Sympto-

men (z. B. Schmerzen, Übelkeit, Ernährungsmangel, Luftnot, Verstop-

fung, Depressionen) bei Erkrankungen, die sonst nicht heilbar sind. Die 

Therapie erfolgt mit Hilfe von Medikamenten, Physiotherapie, weite-

ren speziellen Schmerztherapien, Ernährungsberatung, ggf. künstlicher 

Ernährung, psychologischer/seelsorgerischer Betreuung oder, wenn 

sinnvoll, auch mit endoskopischen Eingriffen bzw. einer nebenwir-

kungsarmen Chemotherapie (s. a. Kapitel B-3). 

 

Telefon 

+49 (0)341/39 59 73 50 

 

Telefax 

+49 (0)341/39 59 73 59 

 

B-2.5  
Fallzahlen vollstationär 

1879 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin II 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
 

mailto:Gastroenterologie@ek-leipzig.de
mailto:Gastroenterologie@ek-leipzig.de
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Bei der Organisation von häuslicher oder stationärer Pflege werden die Patien-

ten/-innen bzw. deren Angehörige von unseren Sozialarbeitern unterstützt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Ungeklärte Diagnosen 

Ist die Diagnose bisher nicht bekannt, erfolgt in der Inneren Medizin II auch die 

diagn. Abklärung unterschiedlichster Symptome, wie z. B. Schluckstörungen, 

Magenprobleme, Verstopfung, Durchfall, Bauchschmerzen, Gewichtsabnahme, 

Blutarmut, Gelbsucht, Bluterbrechen, Blut im Stuhl, unklares Fieber, u. v. m. 

 

 

 

 

 

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

  Siehe Kapitel A-11.2.1 auf Seite 14  

 

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote  

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Innere Medizin II 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-
Traktes (Gastroenterologie) 
 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und 
des Pankreas 
 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 

VI19 Diagnostik u. Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 

VI20 Intensivmedizin 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen 

VI35 Endoskopie (Kapselendoskopie) 

VI39 Physikalische Therapie 

VI40 Schmerztherapie 

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen (Morbus Crohn, Colitis 
Ulcerosa) 
 

VI00 Interdisziplinäre Tumornachsorge 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin II 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit  

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o. ä. 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

BF11 Besondere personelle Unterstützung 

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 
verstellbar) 
 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 
 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z. B. Patientenlifter 
 

BF24 Diätetische Angebote 

BF25 Dolmetscherdienst 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

 

 

 

 

 

 

 

B-2.5 Fallzahlen der Fachabteilung 

 Siehe Seite 27 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin II 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-2.6  Hauptdiagnosen nach ICD * 

 

Rang ICD Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 K80 Cholelithiasis 123 

2 K85 Akute Pankreatitis 76 

3 K29 Gastritis und Duodenitis 75 

4 K70 Alkoholische Leberkrankheit 58 

5 A09 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastro-
enteritis und Kolitis infektiösen und nicht 
näher bezeichneten Ursprungs 
 

57 

6 D50 Eisenmangelanämie 55 

7 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 50 

8 K59 Sonstige funktionelle Darmstörungen 48 

9 K63 Sonstige Krankheiten des Darms 47 

10 D12 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rek-
tums, des Analkanals und des Anus 

42 

 

 

 

 

 

 

*) Die vollständigen Übersichten können im Anhang eingesehen werden. 

 

 

 

 

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS*  

 

Rang OPS Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 1-632 Diagn. Ösophagogastroduodenoskopie 1070 

2 3-225 Computertomographie des Abdomens mit 
Kontrastmittel 
 

673 

3 1-650 Diagnostische Koloskopie  671 

4 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdau-
ungstrakt, Gallengängen und Pankreas 
 

642 

5 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallen-
gängen 
 

424 

6 5-452 Lokale Exzision und Destruktion von erkrank-
tem Gewebe des Dickdarmes 
 

334 

7 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdau-
ungstrakt 
 

262 

8 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kon-
trastmittel 
 

228 

9 5-469 Andere Operationen am Darm 213 

10 3-825 Magnetresonanztomographie des Abdomens 
mit Kontrastmittel 

209 

 

 

 

 

 

 
 
Versorgungsschwerpunkte Innere Medizin II 
Top 10 Hauptdiagnosen und Prozeduren 
Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
Personelle Ausstattung 
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B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

AM04 ς Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116b SGB V 

 

AM08 ς Notfallambulanz (24h) 

Im Rahmen der Notfallmedizin interdisziplinäre Erstversorgung von akuten chirurgischen 

und internistischen Krankheitsbildern. Im weiteren Verlauf erfolgt eine medizinische Ab-

klärung, ob ggf. die ambulante Weiterbehandlung durch den Hausarzt fortgesetzt oder ei-

ne stationäre Aufnahme erforderlich wird. 

 

AM11 ς Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V 

 

Sonstiges ς Ambulante Operationen nach §115b SGB V 

Ambulante Endoskopie: Aufklärung, Beratung und Durchführung von Darmspiegelungen 

(Koloskopie). 

 

( Kontakt/Anmeldung 

Ambulante Anmeldungen: Frau I. Krapf (telefonische Anmeldung erbeten) 

Mitzubringen sind:  Überweisungsschein vom Hausarzt  

Ort:   EG, Haus A Altbau (Funktionsabteilung) 

Tel.:   0341/ 39 59 62 20 

Fax:   0341/ 39 59 62 29  

 

 

 

 

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

 

Rang OPS Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 1-650 Diagnostische Koloskopie 1028 

2 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren  
Verdauungstrakt 
 

< 4 
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B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft (BG) 

Trifft nicht zu/entfällt. 

 

 

B-2.11  Personelle Ausstattung 

B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14. 

 

Weiterbildungsermächtigung:  

Innere Medizin und Allgemeinmedizin (WBO 01.01.2006),  

Innere Medizin und Schwerpunkt Gastroenterologie (WBO 01.01.2006). 

 
 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung  

 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ23 Innere Medizin  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) 

ZF30 Palliativmedizin  

ZF38 Röntgendiagnostik - fachgebunden 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie 

 

 

B-2.11.2 Pflegepersonal und Pflegerische Fachexpertise 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 13-16. 

 

 

B-2.11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 15. 
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B-3        Innere Medizin II (bettenführende Hauptabteilung) 

B-3.1    Abteilung für Palliativmedizin 

 

 

Die Palliativmedizin ist organisatorisch der Abteilung Innere Medizin II 

zugeordnet. Die medizinische Leitung obliegt Chefarzt Dr. med. A. von 

Aretin.  

 

Die Palliativstation des St. Elisabeth-Krankenhauses dient der umfassen-

den Betreuung von Patientinnen und -patienten, die sich in einem fortge-

schrittenen, medizinisch nicht mehr heilbaren Stadium ihrer Erkrankung 

befinden. Dabei handelt es sich überwiegend um Tumorerkrankungen, 

aber auch um andere fortgeschrittene Erkrankungen z. B. des Herz-

Kreislauf- oder des Nervensystems. 

 

Der Begriff der Palliativmedizin ergibt sich aus dem lateinischen Wort 

αǇŀƭƭƛǳƳά όaŀƴǘŜƭύΣ ǎƛŜ ǳƳƘǸƭƭǘ ǳƴŘ ǎŎƘǸǘȊǘ ŘƛŜ tŀǘƛŜƴǘŜƴΦ ½ƛŜƭ ǳƴǎŜǊŜǊ 

Arbeit ist es, die Patienten soweit zu stabilisieren, dass sie mit entspre-

chend qualifizierter Unterstützung wieder zu Hause betreut werden kön-

nen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aber auch wenn dies nicht mehr möglich ist, wird der Patient von uns 

in jeder Lebensphase betreut und beraten. Eine Wiederaufnahme bei 

Verschlechterung der Krankheitssituation ist nach Absprache möglich.  

 

Außerdem besteht eine enge strukturelle Verflechtung mit dem statio-

nären Hospiz α±ƛƭƭŀ !ǳƎǳǎǘŜά und dem dort ansässigen Brückenteam 

zur ambulanten Betreuung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Telefon 

+49 (0)341/39 59 73 50 

 

Telefax 
 

+49 (0)341/39 59 73 59 

 

B-3.5 
Fallzahlen vollstationär 

351 
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Chefarzt 

Dr. med.  
Andreas von Aretin 

 

Leitender Oberarzt 

Dr. med. Martin Kamprad 

 

Sekretariat 

Frau S. Babin 

 

E-Mail-Adresse 

gastroenterologie@ek-
leipzig 
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B-3.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

  Siehe Kapitel A-11.2.1 auf Seite 14  

 

 

B-3.3 Medizinische Leistungsangebote  

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Palliativmedizin 

VI18 
 

Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen (unter 
palliativmedizinischen Aspekten) 

VI38 Palliativmedizin 

VI40 Schmerztherapie 

VI00 Umfassende Betreuung von medizinisch nicht heilbaren Erkrankun-
gen (Terminale Endzustände bei neurologischen Erkrankungen z. B. 
Sklerose oder Vollbild einer HIV-Infektion) 
 

VP14 Psychoonkologische Betreuung 

 

 

B-3.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit  

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o. ä. 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen 

 

 

 

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

BF11 Besondere personelle Unterstützung 

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 
verstellbar) 
 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 
 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z. B. Patientenlifter 
 

BF24 Diätetische Angebote 

BF25 Dolmetscherdienst 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

 

 

B-3.5 Fallzahlen der Fachabteilung 

 Siehe Seite 33 
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B-3.6  Hauptdiagnosen nach ICD*  

 

Rang ICD Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 C25 Bösartige Neubildung des Pankreas 50 

2 C61 Bösartige Neubildung der Prostata 27 

3 C50 Bösartige Neubildung der Brustdrüse 
[Mamma] 
 

22 

4 C34 Bösartige Neubildung der Bronchien und der 
Lunge 
 

21 

5 C22 Bösartige Neubildung der Leber und der 
intrahepatischen Gallengänge 

15 

6 C67 Bösartige Neubildung der Harnblase 15 

7 C16 Bösartige Neubildung des Magens 14 

8 C18 Bösartige Neubildung des Kolons 14 

9 C56 Bösartige Neubildung des Ovars 14 

10 C64 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenom-
men Nierenbecken 

12 

 

 

 

 

 

*) Die vollständigen Übersichten können im Anhang eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

B-3.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS* 

 

Rang OPS Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 8-98e Spezialisierte stationäre palliativmedizinische 
Komplexbehandlung 
 

307 

2 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozyten-
konzentrat und Thrombozytenkonzentrat 
 

25 

3 3-225 Computertomographie des Abdomens mit  
Kontrastmittel 
 

24 

4 8-137 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureter-
schiene [Ureterkatheter] 

14 

5 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 12 

6 3-222 Computertomographie des Thorax mit  
Kontrastmittel 
 

11 

7 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 9 

8 3-202 Native Computertomographie des Thorax 8 

9 3-220 Computertomographie des Schädels mit Kon-
trastmittel 

7 

10 3-200 Native Computertomographie des Schädels 6 
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B-3.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

Trifft nicht zu/entfällt 

 

 

B-3.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu/entfällt 

 

 

B-3.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft (BG) 

Trifft nicht zu/entfällt 

 

 

B-3.11  Personelle Ausstattung 

B-3.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung  

 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ23 Innere Medizin  

 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) 

ZF30 Palliativmedizin  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie 

 

 

B-3.11.2 Pflegepersonal und Pflegerische Fachexpertise 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14-16. 

 

 

B-3.11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 17. 
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B-4        Geriatrie (bettenführende Hauptabteilung) 

B-4.1    Abteilung für Akutgeriatrie und geriatrische Frührehabilitation 

 

 

Ältere und alte Menschen haben unsere ganze Zuwendung verdient, die 

sie ganz besonders im Krankheitsfall benötigen. Gerade in einer gesund-

heitlichen Krise sind Fürsorge und exzellente medizinische Betreuung un-

erlässlich. Dieser Aufgabe fühlt sich das Team unserer Geriatriestation im 

höchsten Maß verpflichtet. 

 

Das Wort Geriatrie kommt aus dem Griechischen: geras = hohes Alter 

und iatreia = Heilkunde, und bedeutet somit Altersheilkunde. 

Es ist das Fachgebiet, das die Erkrankungen und deren Folgen bei älteren 

und alten Patienten umfasst. Insbesondere alte Menschen reagieren an-

ders auf eine akute Erkrankung als jüngere Patienten. Ganz typisch sind 

das Vorliegen mehrerer Erkrankungen gleichzeitig (geriatrietypische Mul-

timorbidität). Bei Inaktivität und Immobilisation infolge einer Erkrankung 

und der damit verbundenen oft erschwerten und länger dauernden Ge-

nesung lassen Kraft und Alltagsfähigkeiten rasch nach.  

Besonders alte Menschen müssen deshalb umfassend und ganzheitlich 

behandelt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Akutgeriatrie 

Akute oder chronische Erkrankungen können dazu führen, dass der Alltag 

nicht mehr alleine bewältigt werden kann. Das Ziel in unserer Akutgeriat-

rie ist es, die Eigenständigkeit und Unabhängigkeit der betroffenen   

Patienten wiederherzustellen und somit Lebensqualität und Zufrieden-

heit zu erhalten. Neben der Akutbehandlung erfolgt so früh wie möglich 

eine Rehabilitation. 

 

Geriatrische Frührehabilitation 

Sofern eine akute Erkrankung zu einer Verschlechterung der Selbsthilfe-

fähigkeit geführt hat, bieten wir dieses umfassende ärztlich therapeuti-

sche Behandlungskonzept an. Die Behandlung unserer Patienten liegt in 

den Händen eines ärztlich geleiteten Teams, in dem Pflegepersonal, 

Ergotherapeuten, Physiotherapeuten und Sozialdienst zusammen arbei-

ten. Durch den regelmäßigen Austausch aller Beteiligten in wöchentli-

chen Teamsitzungen wird der Therapieverlauf optimiert und die individu-

ell erfolgende Weiterversorgung geplant und organisiert. 

 

 

 

Telefon 

+49 (0)341/39 59 75 50 

 

Telefax 

+49 (0)341/39 59 75 59 

 

B-4.5 
Fallzahlen vollstationär 

 

507  

 

Chefärztin 

Dr. med.  
Annegret Wichmann 

 

Sekretariat 

Frau S. Scholz  

 

E-Mail-Adresse 
 

geriatrie@ek-leipzig.de 
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B-4.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

  Siehe Kapitel A-11.2.1 auf Seite 14  

 

B-4.3 Medizinische Leistungsangebote  

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Geriatrie 

VI00 Frührehabilitative Komplexbehandlung (Geriatrische Frührehabilitati-
on/Demenzdiagnostik, Screening auf Mangelernährung, Behandlung der 
geriatrischen Syndrome) 
 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankhei-
ten des Lungenkreislaufes 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 
Kapillaren 
 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und 
der Lymphknoten 
 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechsel-
krankheiten 
 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 
des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Geriatrie 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungender Leber, der Galle und des 
Pankreas 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten 

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen 

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin 

VI39 Physikalische Therapie 

VI40 Schmertherapie 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewe-

gungsstörungen 
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B-4.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit  

 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o. ä. 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen 

BF11 Besondere personelle Unterstützung 

BF12 Gebärdendolmetscher oder Gebärdendolmetscherin 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Überge-
wicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar) 
 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z. B. Patientenlifter 
 

BF24 Diätetische Angebote 

BF25 Dolmetscherdienst 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal 

 

B-4.5 Fallzahlen der Fachabteilung 

 Siehe Seite 37 

 

 

 

 

 

 

B-4.6 Hauptdiagnosen nach ICD* 

 

Rang ICD Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 I50 Herzinsuffizienz 
 

86 

2 S72 Fraktur des Femurs 65 

3 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des  
Beckens 
 

29 

4 R29 Sonstige Symptome, die das Nervensystem 
und das Muskel-Skelett-System betreffen 

28 

5 F05 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psy-
chotrope Substanzen bedingt 
 

18 

6 E86 Volumenmangel 17 

7 F01 Vaskuläre Demenz 15 

8 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der 
Brustwirbelsäule 

11 

9 G20 Primäres Parkinson-Syndrom 10 

10 I67 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 10 

 

*) Die vollständige Übersicht kann im Anhang eingesehen werden. 
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B-4.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS* 

 

Rang OPS Umgangssprachliche Bezeichnung Fallzahl 

1 8-550 Geriatrische frührehabilitative Komplex-
behandlung 
 

190 

2 3-200 Native Computertomographie des Schädels 162 

3 1-632 Diagnostische Ösophagogastro-
duodenoskopie 
 

135 

4 3-225 Computertomographie des Abdomens mit 
Kontrastmittel 
 

82 

5 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdau-
ungstrakt, Gallengängen und Pankreas  
 

70 

6 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kon-
trastmittel 
 

45 

7 1-650 Diagnostische Koloskopie  
 

42 

8 3-205 Native Computertomographie des Muskel-
Skelett-Systems 
 

28 

9 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsäu-
le und Rückenmark 
 

27 

10 3-202 Native Computertomographie des Thorax 24 

 

*) Die vollständige Übersicht kann im Anhang eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

 

B-4.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 

 

AM08 ς Notfallambulanz (24h) 

Im Rahmen der Notfallmedizin interdisziplinäre Erstversorgung von akuten chirurgischen 

und internistischen Krankheitsbildern. Im weiteren Verlauf erfolgt eine medizinische Ab-

klärung, ob ggf. die ambulante Weiterbehandlung durch den Hausarzt fortgesetzt oder ei-

ne stationäre Aufnahme erforderlich wird. 

 

 

B-4.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 

Trifft nicht zu/entfällt. 

 
 
 
B-4.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft (BG) 

Trifft nicht zu/entfällt 

 

 

B-4.11 Personelle Ausstattung 

B-4.11.1 Ärzte und Ärztinnen 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14. 
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Weiterbildungsermächtigung: Innere Medizin und Allgemeinmedizin und für die Zusatz-

weiterbildung Geriatrie in einem Umfang von 18 Monaten. 

 

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung  

 

Nr. Facharztbezeichnung 

AQ23 Innere Medizin  

 

Nr. Zusatzweiterbildung (fakultativ) 

ZF05 Betriebsmedizin 

ZF07 Diabetologie  

ZF09 Geriatrie  

ZF28 Notfallmedizin  

 

 

B-4.11.2 Pflegepersonal und Pflegerische Fachexpertise 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 14-16. 

 

 

B-4.11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

Die vollständige Übersicht finden Sie auf Seite 17. 
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B-5        Chirurgie I (bettenführende Hauptabteilung) 

B-5.1    Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie/Koloproktologie 

 

 

Die Abteilung für Allgemein- und Viszeralchirurgie am St. Elisabeth-

Krankenhaus deckt ein breites Spektrum chirurgischer Betreuung ab:  

 

Erstbehandlung 

Die Erstbehandlung erfolgt in unserer Notfallaufnahme bei Absicherung 

einer 24-stündigen ärztlichen Versorgung der Patienten. Je nach klini-

schem Bild des Patienten wird eine ambulante Versorgung, eine stationä-

re Betreuung mit Operation oder eine sofortige intensivmedizinische Be-

treuung (auch mit Notoperation) veranlasst.  

 

Im Überblick 

¶ Bauchchirurgische Eingriffe bei gutartigen Diagnosen und Krebserkran-

kungen, z. B. am Wurmfortsatz, Magen, Gallenblase, Bauchspeichel-

drüse, Dünn-, Dick- sowie Mastdarm 

¶ Versorgung von Leisten-, Nabel-, Narbenbrüchen,  parastomalen Her-

nien (Kolostoma, Urostoma) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Implantation von venösen Portsystemen und hochfrequenz-

induzierte Tumorgewebezerstörung 

¶ Varizenchirurgie (Krampfadern) im Bereich der unteren Extremitä-

ten 

¶ Schilddrüsenchirurgie unter Verwendung des Neuromonitorings 

zur Schonung der Stimmbandnerven, einschließlich minimal-

invasiver Operation 

¶ Eingriffe der septischen Chirurgie zur Behandlung von Abszessen, 

chirurgische Behandlung des diabetischen Fußes und Behandlung 

von schweren Durchblutungsstörungen 

¶ Lösen von Verwachsungen im Bauchraum 

¶ Laparoskopische Eingriffe (so genannte Schlüssellochchirurgie) zur 

Diagnostik, bei Appendix- und Gallen-OP, bei Narben- und Leis-

tenbrüchen, bei der Versorgung der Refluxoesophagitis, bei Dick- 

und Mastdarmeingriffen sowie bei kleineren Eingriffen im Bereich 

der Leber 

 

 

 

 

Telefon 

+49 (0)341/39 59 71 00 

 

Telefax 

+49 (0)341/39 59 71 09 

 

B-5.5 
Fallzahlen vollstationär 

2356 
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Sekretariat 
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¶ Chirurgisch-endoskopische Versorgung von Magen-Darm-Blutungen, endo-

skopische Versorgung der Gallenwege, koloskopische und laparoskopische 

Eingriffe am Dick- sowie Mastdarm, Ultraschall des Mastdarmes 

¶ Poststationäre Versorgung  und Betreuung z. B. nach ambulanten Eingriffen 

¶ Interdisziplinäre Versorgung von Funktionsstörungen des Beckenbodens und 

Stimulation der sakralen Nerven 

 

Kompetenzzentrum für chirurgische Koloproktologie 

Seit 2010 ist die Fachabteilung Chirurgie I als 

Kompetenzzentrum für chirurgische Koloprokto-

logie zertifiziert. Das Qualitätszertifikat ist ein 

Gütesiegel der Deutschen Gesellschaft für Vis-

zeralchirurgie und der Deutschen Gesellschaft 

für Koloproktologie, dass unserer Fachabteilung 

eine besondere Sachkenntnis bei komplizierten Darmeingriffen bescheinigt. Die Auf-

gaben des Kompetenzzentrums bestehen in der Erkennung und Behandlung aller gut- 

und bösartigen Erkrankungen von Dickdarm und Mastdarm sowie die Behandlung von 

Fehlbildungen, Funktionsstörungen und Folgezuständen vorausgegangener Operatio-

nen. 

 

Im weiteren Verlauf erfolgt eine Zusammenarbeit mit Strahlentherapeuten, nieder-

gelassenen Onkologen und selbstverständlich auch mit Reha-Einrichtungen.  

 

 

 

 

Adjuvante und moderne neoadjuvante Therapiekonzepte prägen die Therapie-

entscheidungen.  

Patienten, die sich in einem fortgeschrittenen medizinisch nicht mehr heilbarem Stadi-

um ihrer Erkrankung befinden, werden auf der Palliativstation unseres Hauses soweit 

behandelt, dass sie mit entsprechend qualifizierter Betreuung zu Hause weiter betreut 

werden können.  

 

Des Weiteren führen wir auf dem Gebiet der Proktologie Fistel- und Abszessversor-

gungen durch; Inkontinenzprobleme werden mit speziellen operativen Verfahren    

chirurgisch therapiert, gleichfalls Hämorrhoidal-Operationen, Prolapsversorgung und 

die operative Korrektur von Beckenbodeninsuffizienzen.  

Ein Vorteil unseres Hauses liegt hierbei in der Möglichkeit der interdisziplinären über-

greifenden Chirurgie in Kombination mit Urologie und Gynäkologie.  

 

Kompetenzzentrum für Hernienchirurgie 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die hochqualifizierte 

Versorgung von Eingeweidebrüchen, sogenannten 

Hernien (Leisten- und Bauchwandbrüchen) nach 

den strengen Qualitätsstandards der chirurgischen 

Arbeitsgemeinschaft für Hernien (CAH) und der 

deutschen Herniengesellschaft (DHG). 
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